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LEBENSLAUF  

 

seit 2007   Universitätsprofessor (W 3), Lehrstuhl für Alte Geschichte, an der Johann 

Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main  

 

2006–2007   Universitätsprofessor (W 2) für Allgemeine Geschichte unter besonderer 

Berücksichtigung der Alten Geschichte an der Universität Bielefeld  

 

2005–2006   Vertretung einer vakanten Professur (C 3) für Alte Geschichte an der Univ. 

Bielefeld  

 

2002–2006   Hochschuldozent (C 2) am Institut für Alte Geschichte der Univ. Mainz  

 

2002   Habilitation an der Univ. Mainz, Venia legendi für das Fach Alte Geschichte  

 

1994–2002   Wissenschaftlicher Assistent (C 1) am Institut für Alte Geschichte der Univ. 

Mainz  

 

1994   Promotion zum Dr. phil. im Fach Alte Geschichte an der Gerhard-Mercator-

Universität – GH Duisburg  

 

1993–1994   Wissenschaftlicher Mitarbeiter (BAT II a) im Fach Geschichte an der Univ. 

Duisburg  

 

1992–1993  Lehrbeauftragter an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf  

 

1992   Graduate Visiting Student am Brasenose College, University of Oxford  

 

1990–1992  Promotionsstipendiat der Gerda Henkel Stiftung  

 

1990   Wissenschaftlicher Angestellter (BAT II a) am Historischen Seminar der Univ. 

Düsseldorf  

 

1989   Magister Artium  

 

1983–1989   Studium der Geschichtswissenschaft und der Klassischen Philologie (mit dem 

Schwerpunkt Latinistik) an der Univ. Düsseldorf  

 

1983    Abitur am Städtischen Gymnasium Neudorf in Duisburg  

 

1978–1994   Gitarrist in verschiedenen Funk- und Jazzformationen der Region Rhein / Ruhr, 

auch als Bandleader; umfangreiche und weiträumige Konzerttätigkeit; Vinyl- 

und CD-Veröffentlichungen; als Studiomusiker Mitwirkung an Marketing-

produktionen für Handel und Industrie  
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besondere Ämter, Aufgaben, Auszeichnungen und Kooperationen  

 

seit 2023  Korrespondierendes Mitglied des Deutschen Archäologischen Instituts (DAI)  

 

2022–2023  Geschäftsführender Direktor des Historischen Seminars der Johann Wolfgang 

Goethe-Universität Frankfurt am Main  

 

seit 2021  Co-Sprecher des Forschungsclusters Connected Cultures? Konzepte, 

Phänomene, Praktiken kultureller Interaktion des DAI  

 

2017–2021   Sprecher des Gemeinsamen Bibliotheksausschusses des Bibliothekszentrums 

Geisteswissenschaften der Univ. Frankfurt a.M.  

 

2015–2017  Mitglied des Senats der Univ. Frankfurt a.M.  

 

2013–2015   Dekan des Fachbereichs 08 – Philosophie und Geschichtswissenschaften – der 

Univ. Frankfurt a.M.  

 

2014–2016   Mitarbeit an Workshops bzw. Fort- und Weiterbildungskursen des DAI  

 

2013–2018   Gründungsmitglied der Arbeitsgruppe „Mobilität und Migration″ des 

Forschungsclusters ,Connecting Cultures’. Formen, Wege und Räume 

kultureller Interaktion des DAI  

 

2010–2019   Kooperationspartner des Graduiertenkollegs Wert und Äquivalent. Über 

Entstehung und Umwandlung von Werten aus archäologischer und 

ethnologischer Sicht an der Univ. Frankfurt a.M.  

 

2009–2011   Mitglied der Senatskommission für Studien- und Prüfungsordnungen, 

Promotions- und Habilitationsordnungen der Univ. Frankfurt a.M.  

 

seit 2009   Mediokritätsbeauftragter auf Lebenszeit des Historischen Seminars der Univ. 

Frankfurt a.M., ein in Zeiten sich ausweitender Exzellenz neugeschaffenes, 

dem Ideal Aristotelischer mesótēs bzw. Horazischer mediocritas aurea 

verpflichtetes Amt  

 

2008–2009   Geschäftsführender Direktor des Historischen Seminars der Univ. Frankfurt 

a.M.  

 

2007–2015   „Mithauptantragsteller″ des Internationalen Graduiertenkollegs Politische 

Kommunikation von der Antike bis ins 20. Jahrhundert / Comunicazione 

politica dall’antichità al XX secolo an der Univ. Frankfurt a.M. in Kooperation 

mit der Alma Mater Studiorum – Università di Bologna, der Leopold-Franzens-

Universität Innsbruck, der Università degli Studi di Pavia und der Università 

degli Studi di Trento  
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2007   Mitglied des Leitungsgremiums des Graduiertenkollegs Archiv · Macht · Wissen 

– Organisieren, Kontrollieren, Zerstören von Wissensbeständen von der Antike 

bis zur Gegenwart an der Universität Bielefeld  

 

2003   „Preis für exzellente Leistungen in der Lehre”, verliehen vom Senat der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz  

 

1997–2002   Mitarbeit am Teilprojekt Staatliche und städtische Kulte im Spannungsfeld von 

Ost und West. Kultentwicklung, Ritual und soziologische Rahmenbedingungen 

(von der phönikischen Kolonisation bis zum Beginn der Spätantike) des 

Sonderforschungsbereichs Kulturelle und sprachliche Kontakte: Prozesse des 

Wandels in historischen Spannungsfeldern Nordostafrikas / Westasiens an der 

Univ. Mainz  

 

1995–2002   Geschäftsführer der Bibliothek des Instituts für Alte Geschichte der Univ. 

Mainz  

 

1993–1994   assistierende Mitarbeit am Corpus der römischen Rechtsquellen zur Sklaverei 

für die Kommission für Geschichte des Altertums der Akademie der 

Wissenschaften und der Literatur, Mainz  


